
Entwicklungsziele des Landschaftsmodells:

Schutzflächen

Gemeindegrenze

Bereiche ohne jegliche Maßnahmen

Extensive Nutzung oder Pflege

Pflegemaßnahmen

Bereiche mit gelegentlichen

naturnahe Waldbewirtschaftung

Feucht- und Naßgrünland

extensive Beweidung oder Mahd von

Trockengrünland, Mager- u. Trockenrasen

extensive Beweidung oder Mahd von

Heidepflege

halboffene Weidelandschaft, dabei Erhalt

Pflegemaßnahmen

Sukzession mit gelegentlichen

extensive Ackernutzung

Entwicklungsmaßnahmen

Niederwaldpflege

ordnungsgemäße Bewirtschaftung

Waldumwandlung, anschließend

Naturverträgliche Erholung

Siedlung und Wege

Aufhebung von Wegen

Wegeverbindungen

Aufgreifen historischer

Grenze baulicher Entwicklung

Straßen

Maßnahmen an vorhandenen

naturnahe Bewirtschaftung

Waldumwandlung, anschließend

Waldmehrung durch Erstaufforstung

Waldmehrung durch Sukzession

Lineare Gehölzpflanzung

Wiedervernässung

Entwicklung eines naturnahen Fliess-

Gewässerverbundverbesserung durch Auf-

Maßnahmen an Stillgewässern

sonstige Maßnahmen zur Biotoppflege

offene Binnendünen

Heiden, Trocken- / Magerrasen,

Schwerpunkt Grünentwicklung

gewässers mit uferbegleitenden Gehölzen 

EG = Entnahme von Goldrutenbeständen

ED = Entnahme von Douglasien

ES = Entnahme von sonstigen Fremdgehölzen

Ackernutzung mit Erhalt der Feldsölle

Umwandlung von Acker in Dauergrünland

(Teilbereiche in Stillegung)

Erhalt der bisherigen Nutzungsform

Beibehaltung der Grünlandnutzung

Erhalt besonderer Aussichten und

hervorragender Fernsichten

mit punktuellen Verbesserungen

Erhalt ländlich-typischer Ortsbilder

Schwerpunkt baulicher Entwicklung

Ergänzungen des Knicknetzes

Wege, vorhanden

potentielle Entrohrung verrohrter

auf vorhandene Baulücken

Beschränkung baulicher Entwicklungen

Landschafts-"Fugen"

Erhalt und Stärkung unbebauter

= bestehender Knick

u. Mehrung vorhandener Gehölze

Ende von  Wegeverbindungen

bestehende Bebauungsflächen

hebung der Wehre, Durchlassverbreiterung

Sukzessionsstreifen entlang des

Neulebener Baches  (Kerbtal) - Pufferzone

-  mit oberster Priorität

-  prioritär

-  potentiell

u. Gehölzgruppen

Gewässerabschnitte

Fortsetzung  Entwicklungsmaßnahmen

EG

Wiederherstellung verschütteter Bachabschnitte

Schutzgebiete

Biosphärenreservat, vorhanden

Naturschutzgebiet, vorhanden

Landschaftsschutzgebiet, einstw. sichergest.

Landschaftschutzgebiet, Vorschlag

Naturschutzgebiet, Erweiterungs-Vorschlag

D

bzw. im Rechtsetzungsverfahren

Europäische Schutzgebiete vgl.

Karte 6: Ausgleichsflächen / Schutzgebiete

saisonale Wegesperrung

(Horstschutzzone)
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